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Liebe Alpnacherinnen  
und Alpnacher

Wer ist Ihre Superheldin oder Ihr Superheld? An un-
serer Fasnacht begegnen wir in den nächsten Tagen 
bestimmt vielen Superheldinnen und -helden. Ein 
tolles Motto für unsere Gemeinde!

Wir alle möchten doch Superheldinnen und -helden 
sein. Der Gemeinderat würde mit Superkräften eini-

ges sofort umsetzen: Den Vollanschluss, die Erdverlegung der 50kV-Hoch-
spannungsleitung, den Hochwasserschutz, eine Bäckerei und weitere Läden 
im Dorf, eine schöne Badi und nicht zuletzt eine neue Entsorgungsstelle inkl. 
Grüngutabfuhr, natürlich eine neue Sporthalle und und und...

Aber eben, die Realität holt uns immer wieder ein und es gilt, schrittweise und 
mit viel Beharrlichkeit zu arbeiten und an den Themen dranzubleiben. Dies ist 
um einiges einfacher, wenn man als Team gut zusammenarbeitet. Dies tut der 
Gemeinderat und er kann auf gute Leute im Hintergrund zählen. Hier braucht 
es oft auch Superheldinnen und -helden, die Unmögliches möglich machen. 
Herzlichen Dank allen, die sich jeden Tag für unsere Gemeinde einsetzen.

Die aktuelle Arbeit im Zusammenhang mit der Erarbeitung der Gemeinde-
ordnung zeigt uns deutlich auf, wie sich unser Dorf in den letzten zwei 
Jahrzehnten verändert hat. Wir sind ein modernes KMU geworden, das 
auch so geführt und geleitet werden muss. Ich bin gespannt auf unsere 
neue Gemeindeordnung.

Aus Schulsicht sind die Alpnacher Betriebe, die in unserem LIFT-Projekt 
mitgemacht haben, meine Superheldinnen und -helden. Die positiven 
Rückmeldungen der Jugendlichen (nachzulesen auf Crossiety oder der 
Homepage der Schule) unterstreichen dies. Ein grosses Dankeschön allen 
beteiligten Betrieben. Das macht Freude.

Wir können uns in nächster Zeit am Dorfleben und Aktivitäten von unseren 
Vereinen beteiligen: An der Fasnacht, am Jodlerkonzert oder im Alpnacher 
Theater. Schön, wenn Sie auch dabei sind!

Sibylle Wallimann
Departementsvorsteherin Bildung und Kultur 

Die Alpnacher Guggenmusig See-
gusler geben für die Schülerinnen 
und Schüler der Schule Alpnach ein 
exklusives Konzert.

Foto: Armin Wallimann
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D’ Ratsstube brichtet...

Abstimmung vom 9. Februar 2025

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Alpnach 
stimmten am 9. Februar 2025 über den Objektkredit 
für die projektergänzenden Verkehrssicherheitsmass-
nahmen K-10 Hofmättelistrasse, Abschnitt Kreisel 
Hofmätteli – Industriestrasse ab.

Der Objektkredit für die projektergänzenden Verkehrs-
sicherheitsmassnahmen an der Hofmättelistrasse 
wurde von den stimmberechtigten Einwohnerinnen 
und Einwohnern gutgeheissen. Die Stimmbeteiligung 
für dieses Geschäft lag bei 41.44 %.

Detail-Resultate der Vorlage:

Zahl der abgegebenen JA 1’467
Zahl der abgegebenen NEIN 304
Stimmbeteiligung 41.44 %
Die Vorlage ist somit angenommen.

Der Gemeinderat bedankt sich bei der Stimmbevöl-
kerung für das entgegengebrachte Vertrauen.

Personelle Veränderungen Gemeinderat

Demission Gemeinderatsmitglied Patrick Matter
Mit Schreiben vom 31. Januar 2025 hat Patrick Matter, 
Departementsvorsteher Finanzen, seinen Rücktritt  
als Mitglied des Gemeinderates per 30. Juni 2025  
eingereicht. Der Gemeinderat hat den Rücktritt in 
seiner Sitzung vom 5. Februar 2025 genehmigt. 

Patrick Matter wurde im Jahr 2020 im zweiten Wahl-
gang vom 15. März 2020 als erstes GLP-Mitglied in den 
Gemeinderat Alpnach gewählt. Seither amtet er als De-
partementsvorsteher Finanzen. Am 25. Oktober 2021 
wurde er in stiller Wahl als Gemeindevizepräsident 
gewählt. Er führte dieses Amt bis 30. Juni 2024 aus. Mit 
der Neukonstituierung für die Legislaturperiode 2024 
bis 2028 übernahm er zusätzlich zur Aufgabe als Finanz-
vorsteher auch den Vorsitz der Energiekommission. Zu 
seinen erweiterten Aufgaben gehören auch das Führen 
der Standort- und Wirtschaftskommission und damit 
verbunden das Bearbeiten der Tourismusaufgaben der 
Gemeinde Alpnach. Der Gemeinderat bedankt sich bei 
Patrick Matter bereits heute für seinen Einsatz zuguns-
ten der Einwohnergemeinde Alpnach.

Die Ersatzwahl für ein Mitglied des Gemeinderates 
findet am Sonntag, 29. Juni 2025 statt. Ein zweiter 
Wahlgang ist am 28. September 2025 vorgesehen.

Vereinbarung mit dem Freizeitzentrum 
Obwalden

Die Sarneraatalgemeinden und somit auch die Ein-
wohnergemeinde Alpnach haben im Jahr 2017 eine 
auf drei Jahre befristete Leistungsvereinbarung mit 
dem Freizeitzentrum Obwalden abgeschlossen. Diese 
Vereinbarung wurde im Jahr 2020 nach einer Evalu-
ation um vier Jahre verlängert. 

Der Gemeinderat schätzt die Arbeit und die Dienstleis-
tungen des Freizeitzentrums Obwalden und erachtet 
es als wichtigen Pfeiler der Erwachsenenbildung sowie 
des Freizeitangebots in Obwalden. So stimmte er einer 
weiteren Verlängerung der Leistungs- und Finanzie-
rungsvereinbarung für die Jahre 2025 – 2028 zu.

Besondere Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung
Am Fasnachtsdienstag, 4. März 2025, bleibt die Ge-
meindeverwaltung den ganzen Tag geschlossen. Am 
Montag, 3. März 2025, wird deshalb die Gemeinde-
verwaltung bereits um 16.00 Uhr geschlossen. Ab 
Mittwoch, 5. März 2025, stehen wir Ihnen zu den  
üblichen Bürozeiten gerne wieder zur Verfügung.

Besten Dank für das Verständnis.

Spendenkonto 60-18506-6
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Baubewilligungen
Es ist möglich, dass die untenerwähnten Bewilligungen 
noch nicht rechtskräftig sind. Die Veröffentlichung 
im Alpnacher Blettli hat lediglich einen informativen 
Charakter und ist keine amtliche Publikation.

Im ordentlichen Verfahren
–  Sunrise GmbH, Thurgauerstrasse 101B, Glattbrugg; 

Erteilung der Baubewilligung für neue Rohranlage 
inkl. neuer Schacht auf der Parzelle Nr. 2220, Brand

–  von Flüe-Niederberger Alfred und Tanja Maria, Dell-
acher 23, Alpnachstad; Erteilung der Baubewilligung 
für Neubau Pool und Gartenhaus auf der Parzelle 
Nr. 1960, Dellacher

Bewilligungen von Anlässen
Es wurden die nachstehenden Bewilligungen erteilt. 
Die Veröffentlichung im Alpnacher Blettli erfolgt ohne 
Gewähr auf Vollständigkeit und Rechtskraft und hat 
lediglich einen informativen Charakter.

17. Mai 2025
Unihockeyturnier Pilatuscup
Gesuchsteller: UHC Sharks Kägiswil-Alpnach
Erteilte Bewilligung: Führung einer Gelegenheitswirt-
schaft

30./31. Mai 2025
Soundä 2025
Gesuchstellerin: Musikgesellschaft Alpnach
Erteilte Bewilligung: Führung einer Gelegenheitswirt-
schaft, Tombola, Strassenreklame

Gastwirtschaftsbewilligungen
Der Gemeinderat erteilte die Gastwirtschaftsbe-
willigung zur Führung der Hotel- und Gastronomie-
betriebe der Pilatus-Bahnen AG gemäss Art. 7 des 
Gastgewerbegesetzes vom 8. Juni 1997 an Businger 
Markus, 1977, von Stans NW, in Luzern. ■

Immer aktuell: alpnach.ch

Energiestadt 
Alpnach
Tipps und Tricks:

Küche

–  Backen Sie mit Umluft. Damit sparen Sie ca. 
20 – 30 % Energie im Vergleich zur Ober- und Un-
terhitze.

–  Es geht auch ohne Vorheizen. Die meisten Speisen 
können ohne Vorheizen gebacken werden. 

–  Stellen Sie nur kalte Speisen in den Kühlschrank. 
Dieser verbaucht sonst viel mehr Energie um die 
Lufttemperatur wieder zu kühlen.

Raumtemperatur

–  Schliessen Sie im Sommer alle Fenster. Auch die 
Fenster kühler Kellerräumlichkeiten schliessen. 
Bei Eintritt von warmer Luft kann sich Kondensat 
bilden und es droht Schimmel.

–  Im Winter die Heizung mit einem Thermostatventil 
regeln. Jedes Grad weniger spart ca. 6 % Energie.

Allgemein

–  Sparen Sie Warm- und Kaltwasser indem ein Durch-
flussbegrenzer eingebaut wird. 

–  Trinken Sie Wasser und zwar vom Wasserhahn. Lei-
tungswasser ist das energiesparendste, günstigste 
und verpackungsärmste Getränk überhaupt.

–  Reisen Sie papierlos. Bei Verlust stehen Sie besser 
da, wenn alle wichtigen Dokumente digital abge-
speichert sind. Auch Karten lassen sich im Offline-
Modus abrufen. ■

Bitte berücksichtigen Sie  
unsere Inserenten des Alpnacher 

Blettlis – Herzlichen Dank!
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Genehmigung Kaufvertrag für den Erwerb der Parzelle Nr. 284, 
GB Alpnach im Betrag von 312’000 Franken
Die Parzelle Nr. 284, Grundbuch Alpnach, befindet  
sich in der Ecke zwischen dem Langensand-Gebäude 
(Parzelle Nr. 282) und dem alten Feuerwehrlokal 
(Parzelle Nr. 285 – Eigentum Einwohnergemeinde 
Alpnach) und steht zum Verkauf. Es handelt sich um 
eine Fläche von 208 m2.

Alleineigentümer der Liegenschaft ist Hanspeter 
Kaufmann, wohnhaft in 6055 Alpnach Dorf. Der 
Kaufpreis beträgt 1’500 Franken/m2 bzw. insgesamt 
pauschal 312’000 Franken.

Nach Überprüfung des Kaufpreises genehmigte der 
Gemeinderat den Abschluss eines Vorvertrages zum 
Erwerb der Parzelle Nr. 284, GB Alpnach, unter dem 
Vorbehalt der Zustimmung der Stimmbevölkerung. 
Das Geschäft wird im Rahmen der ordentlichen Ge-
meindeversammlung vom 10. Juni 2025 behandelt. 

Die Unterlagen zum vorliegenden Landerwerbs-
geschäft (Botschaft, Gemeinderatsbeschluss vom 
8. und 22. Januar 2025, Vorvertrag vom 3. Feb-
ruar 2025) liegen im Zeitraum vom Donnerstag, 
8. Mai 2025 bis Dienstag, 10. Juni 2025 im Gemeinde-
haus zur öffentlichen Einsicht auf. Im Weiteren sind 
die detaillierten Unterlagen im gleichen Zeitraum 
unter www.alpnach.ch, elektronisch einsehbar.

Kaufobjekt Parzelle Nr. 284 in blau ■

Suchen Sie Abnehmer für nicht 
mehr gebrauchte Gegenstände?

Registrieren Sie sich jetzt auf dem digitalen  
Dorfplatz und veröffentlichen Sie ein kostenloses 
Inserat auf dem Marktplatz.

www.crossiety.app oder QR-Code scannen  
und App herunterladen
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Mach eine Schnupperlehre bei  
einer Obwaldner Gemeinde.

QR-Code scannen und direkt 
via Formular deine Schnupper-

Bewerbung ausfüllen.Weitere Informationen unter 7ow.ch

Kauffrau /  
Kaufmann

Fachfrau/ 
Fachmann  
Betreuung

Fachfrau/Fachmann  
Betriebsunterhalt
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Wasserversorgung Alpnach
Informationen zum Trinkwasser
Die Wasserversorgung Alpnach informiert über die 
Trinkwasserqualität 2024:

Versorgte Einwohner: 6’481

Hygienische Beurteilung
Alle Proben, so weit untersucht, entsprachen den 
chemischen und hygienischen Anforderungen der 
Lebensmittelgesetzgebung.

Chemische Beurteilung
Versorgungsgebiet Quelle Heiti bis Reservoir Ruodet-
schwand / Hostatt / Schoried / Rütiberg:
Wasserhärte 12.8 °fH
Nitratgehalt 4.0 mg/l

Versorgung übriges Gemeindegebiet:
Wasserhärte 23 – 29°fH
Nitratgehalt 1,2 mg/l

Bitte beachten Sie die entsprechende Waschmittel-
dosierung.

Pestizide:
Das Quellwasser und Grundwasser wurde im Dezem-
ber 2023 auf Pestizide untersucht. Die Untersuchung 
ergab, dass die Werte der untersuchten Pestizide 
(Pflanzenschutzmittel-Wirkstoffe und Metaboliten, 
darunter auch Chlorthalonil) alle unter der Bestim-
mungsgrenze lagen und somit dem Höchstwert der 
TBDV (Verordnung des EDI über Trinkwasser sowie 
Wasser in öffentlichen Bädern und Duschanlagen) 
genügen.

Gesetzliche Anforderungen unter: http://laburk.ch/
trinkwasser/rechtsgrundlagen

Herkunft des Wassers
51 % des Trinkwassers aus der Quelle Heiti
49 % des Trinkwassers aus der Grundwasserfassung 
Feld (Artesischer Brunnen)

Behandlung des Wassers
Quellwasser: Reinigung der sporadisch auftretenden 
Wassertrübung durch Sandfilter, Entkeimung durch 
UV-Anlage
Grundwasser: Entzug des Mangans durch Sandfilter, 
Entkeimung durch UV-Anlage

Anmerkung
Das Trinkwasser schmeckt immer frisch und hat eine 
Temperatur von rund 10 °C.

Weitere Auskünfte
Brunnenmeister/Wasserversorgung Alpnach
Hugo Ottiger, Tel. 041 672 96 80 / 079 442 49 31
wasserversorgung@alpnach.ow.ch

 ■

Belagssanierung Kreisel  
Hofmättelistrasse 
Das Tiefbauamt des Kantons Obwalden plant die 
Sanierung des Kreisels Hofmätteli für den Som-
mer 2025. Es handelt sich um vorgezogene Mass-
nahmen im Zusammenhang mit den Teilprojekten: 
– Vollanschluss A8 
– Kreisel Industrie
–  Unterhalts- und flankierende Massnahmen Brünig-

strasse

sowie der Projektergänzung Verkehrssicherheitsmass-
nahmen Hofmättelistrasse.

In einer ersten Phase werden die Randsteine und die 
Schächte angepasst, sowie der Belagseinbau in der 
Mittelinsel vorgenommen. Anschliessend erfolgen 
die Fräs- und Belagsarbeiten vollflächig im Kreisel. 
Die Arbeiten sollen in den Zeitfenstern von 9. Juni – 
4. Juli 2025, oder von 21. Juli bis 15. August 2025 aus-
geführt werden. Das Budget der Kostenbeteiligung 
der Gemeinde Alpnach beträgt 50’000 Franken. ■
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Unsere attraktive Gemeinde, mit rund 6’400 Einwohnern, liegt direkt am Fusse des Pilatus am Vierwald-
stättersee. Die aufstrebende Agglomerationsgemeinde ist verkehrs-technisch via Autostrasse und ÖV 
sehr gut erreichbar und entwickelt sich laufend.

Wir suchen für den Werkdienst per 1. Mai 2025 oder nach Vereinbarung eine teamorientierte, zuverlässige, 
belastbare und verantwortungsbewusste Persönlichkeit als

Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ (Fachrichtung Werkdienst)
(80 – 100 % )

Ihr Aufgabenbereich
–  Instandhaltungs-, Pflege- und Unterhaltsarbeiten an sämtlichen gemeindeeigenen Infrastruktur-

anlagen wie Strassen, Kanalisationen, Gewässer, Parkanlagen, Grünflächen, Friedhof, etc. sowie an 
Fahrzeugen und Maschinen;

–  Ausführung von Winterdienstarbeiten auf den gemeindeeigenen Strassen;
–  Mithilfe bei der Ausbildung von Lernenden.

Ihr Profil 
–  Abschluss als Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ mit Fachrichtung Werkdienst;
–  mehrjährige Berufserfahrung;
–  Führerausweis Kat. B (Fahrzeuge bis 3.5 t) und BE (Zugfahrzeug der Kategorie B und einem Anhänger);
–  Bereitschaft zu Pikettdienst und Einsätzen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeit;
–  sehr selbständige, initiative und eigenverantwortliche Arbeitsweise;
–  hohe Service- und Dienstleistungsorientierung;
–  Freude am Kontakt mit der Bevölkerung und Kunden;
–  Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität;
–  Wohnort in der Gemeinde Alpnach und Umgebung oder Bereitschaft das Wohndomizil nach Alpnach 

zu verlegen.

Wir bieten Ihnen 
–  vielseitige und selbständige Tätigkeit im Freien;
–  gute Infrastruktur mit modernem Fahrzeugpark;
–  Unterstützung durch kompetente Teammitglieder;
–  zeitgemässe Anstellungsbedingungen und gute Sozialleistungen;
–  stellenbezogene Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an  
personal@alpnach.ow.ch oder per Post an die Einwohnergemeinde Alpnach, Personaladministration, 
Bahnhofstrasse 15, Postfach 61, 6055 Alpnach Dorf.

Bei Fragen steht Ihnen Sascha Zurmühle, Leiter Werkdienst, Tel. 041 672 96 50, oder Gregor Jurt,  
Gemeindeschreiber, Tel. 041 672 96 96, gerne zur Verfügung.
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Special Olympics World Games Turin 8. – 15. März 2025
Die Special Olympics World Games sind die weltweit 
grösste inklusive Sportveranstaltung. Tausende Ath-
letinnen und Athleten mit geistiger und mehrfacher 
Beeinträchtigung treten in acht Sportarten miteinan-
der an. 

Alpnacher Athleten und Coach an World Games
39 hochmotivierte Athletinnen und Athleten sowie 
29 Coaches und Staff-Mitglieder wurden für die Welt-
spiele für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung 
selektioniert. Mit dabei im Team Unihockey sind auch 
drei Teilnehmende aus der Gemeinde Alpnach. Die 
drei erfolgreichen Alpnacher stellen sich vor:

Martin Kiser, Coach

Martin Kiser, Coach: «Ich freue mich auf eine schöne 
Zeit mit dem Team. Es ist für mich eine grosse Ehre und 
ein riesiges Erlebnis.»

Nico Kiser, Athlet

Nico Kiser, Athlet: «Bei den Weltspielen dabei zu sein, 
macht mich stolz.»

Stefan Niederberger, Athlet

Stefan Niederberger, Athlet: «Special Olympics macht 
Spass und es bedeutet mir viel, an den Weltspielen 
teilnehmen zu können.»

Der Gemeinderat freut sich, dass die Gemeinde mit 
drei Alpnachern an diesem einmaligen Anlass ver-
treten ist und wünscht den Sportlern viel Freude und 
Wettkampfglück in Turin. ■

Besuchen Sie uns.
alpnach.ch
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Gratulationen

März 2025

94 Jahre 
Waeber-Schaller Max, Allmendpark Alpnach, 
Alpnach Dorf, geb. 27. März 1931

92 Jahre 
Nufer-Dubacher Walter, Sattelstrasse 1,  
Alpnach Dorf, geb. 30. März 1933

90 Jahre 
Wallimann-Zumbühl Josef, Allmendpark  
Alpnach, Alpnach Dorf, geb. 3. März 1935

Pumhösli Elisabeth, Allmendpark Alpnach, 
Alpnach Dorf, geb. 12. März 1935

88 Jahre 
Spichtig-Imfeld Alfred, Sagengasse 10,  
Alpnach Dorf, geb. 22. März 1937

87 Jahre 
von Atzigen Josephine, Hostatt 1, Alpnach Dorf, 
geb. 11. März 1938

Hübner Roland, Niederstad 11, Alpnachstad, 
geb. 13. März 1938

von Moos-Burch Marie, Baumgartenstrasse 7, 
Alpnach Dorf, geb. 16. März 1938

Logue Elisabeth, Rösslimattli 9, Alpnachstad, 
geb. 19. März 1938

86 Jahre 
Baumgartner-Wallimann Gabriela, Chlewigen-
strasse 7, Alpnach Dorf, geb. 5. März 1939

Wallimann-Müller Josef, Biel 3, Alpnach Dorf, 
geb. 12. März 1939

85 Jahre 
Mathis-Mathis Alois, Allmendweg 7,  
Alpnach Dorf, geb. 9. März 1940

Gasser Doris, Allmendweg 2, Alpnach Dorf, 
geb. 22. März 1940

80 Jahre 
Bachmann Martha, Hofmättelistrasse 5,  
Alpnach Dorf, geb. 7. März 1945

Jöri-Müller Peter, Feldheimstrasse 35,  
Alpnach Dorf, geb. 11. März 1945

Leibundgut-Müller Gertrud, Sonnmattweg 1, 
Alpnach Dorf, geb. 26. März 1945

75 Jahre 
Pietrantuono Antonio, Hofmätteliweg 3, 
Alpnach Dorf, geb. 1. März 1950

Quan-Ngo Thi Dung, Dorflistrasse 18,  
Alpnach Dorf, geb. 3. März 1950

Hess-Eichenberger Susanna, Dorflistrasse 12, 
Alpnach Dorf, geb. 6. März 1950

Wolf-Markovic Branka, Sonnmattstrasse 22, 
Alpnach Dorf, geb. 9. März 1950

Popaj Xheladin, Dammstrasse 26, Alpnach Dorf, 
geb. 30. März 1950

Es ist möglich, auf die Publikation der Gratulation zu 
verzichten. Melden Sie sich bei der Gemeindekanzlei

Inseratetarife und Inserate-Bestellformular «Alpnacher Blettli»
unter famo.ch bei Downloads
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Jugendkommission
Rückblick Anlass «Herausforderungen 
im Jugendalter und wie Erwachsene 
Jugendliche darin unterstützen können» 

Am 18. Februar 2025 nahmen rund 45 Personen am 
Anlass der Jugendarbeit bzw. Jugendkommission 
Alpnach in der Schulstube Schlosshof teil. Die Gäste 
liessen sich von Sandra Widmer, Fachpsychologin für 
Kinder und Jugendpsychologie FSP, in die Möglich-
keiten und Grenzen des Jugendalters einführen. Sie 
zeigte anhand diverser Studien auf, dass Stress bis 
hin zu psychischen Problemen bei Jugendlichen wei-
terhin ein grosses Thema und Wartezeiten für eine 
Beratung bei Fachpersonen lang sei. Dabei spielen 
dauernde Ansprüche von allen Seiten sowie die ein-
geschränkten Möglichkeiten der Selbststrukturierung 
im Jugend alter eine Rolle. 

Die Expertin empfahl den Eltern, eine gute Bezie-
hung mit den Jugendlichen zu pflegen, auch wenn es 
nicht immer einfach sei. Dabei helfe echtes Interesse 
an dem zu haben, was die Jugendlichen beschäftige. 
Weiter empfahl sie, den Jugendlichen Strukturie-
rungshilfen anzubieten rund um Hausaufgaben oder 
Handykonsum.

In ihrer Praxis arbeitet Sandra Widmer mit Jugendlichen 
oft daran, bewusst mit verschiedenen Formen von Zeit 
umzugehen. Sie empfiehlt Zeit zu bestimmen für:
–  Produktive Zeit, wie Hausaufgaben
–  Freizeit, die wirklich Erholung bietet, wie Freunde 

treffen, Hobbys nachgehen 
–  Leere Zeit, die einem selbst nichts bringt, z.B. das 

Konsumieren von Social Media

Die Vertreterinnen des Ambulatoriums KJPD (Kinder- 
und Jugendpsychiatrie) Sarnen bestätigten die langen 
Wartezeiten für Beratungsdienste, betonten jedoch, 
dass sich Betroffene im akuten Fall unbedingt melden 
sollen, um Lösungen zu finden.
Im Anschluss an das Referat konnten sich bei einem 
Apéro Interessierte individuell mit den Fachpersonen 
austauschen, was rege genutzt wurde.

Gemeinderätin Regula Gerig (links) und Sandra Widmer, 
Fachpsychologin für Kinder- und Jugendpsychologie FSP ■

Sprechstunde des
Gemeindepräsidenten
Gerne gebe ich Ihnen die Möglichkeit, mir auf 
unkomplizierte Art Ihre Anliegen, Ideen oder  
Wünsche mitzuteilen.

Die nächsten Termine:

Mittwoch, 5. März 2025 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 2. April 2025 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 7. Mai 2025 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 4. Juni 2025 16.00 bis 18.00 Uhr

Es ist keine Voranmeldung nötig. Ausserhalb der 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung bitte 
beim Eingang läuten.

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Herzlichst

Ihr Gemeindepräsident
Bruno Vogel ■

Hast auch Du Interesse  
Feuerwehrdienst zu leisten?

Du bist engagiert und bereit, dich für Mitmenschen 
in ausserordentlichen Notlagen einzusetzen? Dann 
melde dich beim Kommandanten Tobias Stalder.  
Er gibt dir gerne weitere Auskünfte zum Feuer-
wehrdienst. 
Feuerwehr Alpnach
Tobias Stalder, Kommandant
Tel. 079 773 45 06
E-Mail: 118@fwalpnach.ch
www.fwalpnach.ch ■

Feuerwehr
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Jugendkommission
Seit November 2024 hat die Jugendarbeit ein neues  
Gesicht: Pascal Segmüller hat die Aufgaben von  
Sebastian Navarro übernommen. Er freut sich darauf, 
die Jugendlichen in ihrer Freizeit zu begleiten, mit 
ihnen zusammen Veranstaltungen und Projekte zu  
planen, umzusetzen und ihre Anliegen zu unterstützen. 

Neue Öffnungszeiten: Ab sofort passt das Jugend-
büro die Donnerstag-Öffnungszeiten für die 6. Klas-
sen an, um dem Stundenplan der Schule gerecht zu  
werden. Neu sind die Türen am Donnerstag von 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.

Weiterhin bestehen dieselben Öffnungszeiten mitt-
wochs ab der 6. Klasse bis 3. Sekundar, von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr, und freitags für die 1. – 3. Sekundar von 
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 

Jugendarbeiter Alpnach: Pascal Segmüller ■

Information Kanalsanierungs-
arbeiten im Gebiet Schoried
Im Rahmen der GEP-Unterhaltsarbeiten am Abwas-
serleitungsnetz werden in der Etappe 2 alle schad-
haften öffentlichen Kanalisationsanlagen im Gebiet 
Schoried saniert. Mit den Unterhaltsarbeiten ist die 
Firma GKS Cahenzli AG beauftragt.

Da einige Leitungen auch auf privaten Liegenschaften 
verlaufen, werden die Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer gebeten, den Mitarbeitenden der  
GKS Cahenzli AG den Zugang zu den öffentlichen  
Abwasseranlagen zu gewähren. Die Arbeiten werden 
ab Februar 2025 bis Ende Mai 2025 ausgeführt.

Kanalsanierungen im Gebiet Schoried

Auskünfte sind bei folgenden Stellen erhältlich:
–  Auftraggeberin: Einwohnergemeinde Alpnach, 

Tel. 041 672 96 21
–  Unternehmer: GKS Cahenzli AG, Tel. 041 250 56 69
–  Projektleitung: CES Bauingenieur AG,  

Tel. 041 666 70 30 (Barbara Schelbert)

Die Einwohnergemeinde Alpnach bittet um Kenntnis-
nahme und Verständnis für die notwendigen Arbeiten. ■

Immer aktuell: alpnach.ch
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Bäume, Sträucher und Hecken schneiden
Regelmässig behindern Äste von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken die ordentlichen Unterhaltsarbeiten an 
Strassen und Wegen. Zusätzlich werden durch ver-
schiedene Bepflanzungen entlang von Strassen und 
Wegen die Sichtverhältnisse (auch die Strassenbe-
leuchtung) erheblich eingeschränkt, wodurch die 
Verkehrssicherheit beeinträchtigt werden kann. 

Alle Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer 
der Einwohnergemeinde Alpnach sind verpflichtet, 
private Bäume, Sträucher und Hecken, welche ent-
lang von Strassen, Fusswegen, Trottoirs und Plätzen in 
den öffentlichen Raum ragen, gemäss dem kantona-
len Strassengesetz zurückzuschneiden. Ein richtiger 
Rückschnitt erhöht die Sicherheit der Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer massiv.

Lichtraumprofil

Das Strassengebiet ist gemäss Art. 60 Abs. 1 Strassen-
verordnung (GDB 720.11) bis auf eine Höhe von 4.50 m 
von einhängenden Ästen freizuhalten. Sträucher dür-
fen nicht in das Strassenprofil hineinragen und die 
Strassenübersicht nicht beeinträchtigen.

Im Bereich von Einmündungen privater Strassen, 
Zufahrten und Wegen in öffentliche Strassen sind 
Bäume, Sträucher und Grünhecken, nebst Beachtung 
genannten Vorschriften, so zurückzuschneiden, dass 
die Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigt wird und 
gute Sichtverhältnisse gewährleistet sind. Beleuch-
tungsanlagen, Verkehrssignale, Markierungen und 
Hydranten dürfen nicht verdeckt sein.

Die Maximalhöhe im Bereich von Kreuzungen, Ein-
mündungen sowie unübersichtliche Stellen beträgt 
60 cm.

Sichtweite bei Einmündung

Die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer und 
Pächterinnen und Pächter von Liegenschaften entlang 
von Privatstrassen sowie im Bereich von unübersicht-
lichen Kurven werden ebenfalls gebeten, Bäume und 
wildwachsende Stauden rechtzeitig auszuforsten um 
Schäden am Strassenkörper vorzubeugen. 

Die den Strassen, Trottoirs und Wegen entlang be-
findliche Bäume, Hecken und Sträucher sind von der 
Eigentümerin und von dem Eigentümer alljährlich ein- 
bis zweimal oder auf Aufforderung von der Strassen-
eigentümerin und vom Strasseneigentümer hin auf 
das zulässige Ausmass zurückzuschneiden. 

Die betroffenen Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümer werden daher dazu aufgefordert, die ent-
sprechenden Arbeiten bis 4. April 2025 auszuführen, 
allenfalls werden die erforderlichen Schnittarbeiten 
unter Kostenfolge zu Lasten der Eigentümerinnen 
und Eigentümer vorgenommen (gemäss Art. 72, 
GDB 720.11-Strassenverordnung).

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Einwoh-
nergemeinde Alpnach, Abteilung Liegenschaften/
Infrastruktur 041 672 96 70 sowie der Werkdienst 
041 672 96 50 gerne zur Verfügung.

Besten Dank für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis. ■

Bitte berücksichtigen Sie  
unsere Inserenten des Alpnacher 

Blettlis – Herzlichen Dank!
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Älter werden in Obwalden – Anstellung als  
pflegende Angehörige

Ob jemand selbst auf Hilfe oder Unterstützung angewiesen ist oder Ange-
hörige, Freunde, Nachbarn Unterstützung und/oder Pflege benötigen. Es 
stellen sich viele Fragen, welche geklärt werden sollen.

Fachpersonen der Caritas Luzern, der Pro Senectute Obwalden, dem 
Schweizerischen Roten Kreuz SRK Unterwalden, Spitex, sowie der  
Alzheimer OW/NW liefern Antworten auf Fragen wie:

• Wo erhalte ich Informationen, Unterstützung, Beratung?

•  Ich möchte mich als pflegende Angehörige anstellen lassen:  
Welche Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten gibt es? 

Montag, 17. März 2025 um 19.30 Uhr
Pfarreisaal Alpnach Dorf

Männer willkommen!

Infoanlass der Frauengemeinschaft Alpnach in Zusammenarbeit mit der 
Fachstelle Gesellschaft / Gesundheit Alpnach. 
041 672 96 30 / gesellschaft@alpnach.ow.ch

www.alpnach.ch
Besuchen Sie die Homepage der Gemeinde Alpnach!

Brauchen Sie eine Wohnsitzbescheinigung, möchten Sie einen Anlass organisieren oder interessieren Sie 
Neuigkeiten der Gemeindeverwaltung? Auf unserer Homepage erfahren Sie es und der Online-Schalter 
ist 24 Stunden für Ihre Bestellungen geöffnet! ■ 
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Kulturzmorge – Lesung mit Julia Koch
Sonntag, 16. März 2025, 9.30 Uhr
Landgasthof Schlüssel, Alpnach

Die Sarner Autorin Julia Koch präsentiert ihren neu-
esten Roman «Tod am Pilatus». Eine junge Frau stösst 
in einer alten Villa auf Gegenstände, die eine dunkle 
Seite der Schweizer Geschichte beleuchten.

Ticket inkl. Zmorge 25 Franken

Reservation Landgasthof Schlüssel, Alpnach
 Tel. 041 670 17 57
 info@schluessel-alpnach.ch

Kulturkommission Alpnach

 ■

Friedhofverwaltung,  
Grabräumung 
Die Friedhofverwaltung bittet die Angehörigen, fol-
gende Grabdenkmäler auf dem Friedhof

Reihengräber Friedhof 1930 (alt)
– Reihe 34 Urnenbestattungen von 2014 – 2015

Reihengräber Friedhof 1970 (neu)
– Reihe 52 Urnenbestattungen von 2012 – 2013
– Reihen 56 + 57 Erdbestattungen von 2003 – 2004

bis spätestens Freitag, 4. April 2025, zu entfernen.

Die nach diesem Datum noch verbleibenden Grab-
denkmäler werden durch den Werkdienst auf Kosten 
der Angehörigen beseitigt.

Nach Rücksprache mit der Finanzverwaltung, Tel. 
041 672 96 40 kann die Grabräumung und Entsorgung 
auch dem Werkdienst der Gemeinde Alpnach für 
einen Pauschalbetrag von 120  Franken pro Grab in  
Auftrag gegeben werden.

Alpnach, Februar 2025
Friedhofverwaltung Alpnach ■

Fachstelle Gesellschaft / 
Gesundheit
Nächster Anlass in Zusammenarbeit mit der Frauen-
gemeinschaft Alpnach

Älter werden in Obwalden – Anstellung als pflegende 
Angehörige

Montag, 17. März 2025, 19.30 Uhr
Pfarreisaal Alpnach Dorf

Fachpersonen aus verschiedenen Bereichen zeigen 
Möglichkeiten der Unterstützung bei gesundheitli-
chen Problemen auf. Auch werden die Möglichkeiten 
einer Anstellung als pflegende Angehörige aufgezeigt. 

Fachstelle Gesellschaft / Gesundheit Alpnach
041 672 96 30 / gesellschaft@alpnach.ow.ch
Dienstag, 13.30 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 8.00 – 11.30 Uhr
Weitere Termine auf Anfrage ■
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Erscheinungsdaten  
Alpnacher Blettli 2025
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinung
 12.00 Uhr

Nr. 3 Donnerstag, 20.03.2025 Freitag, 28.03.2025

Nr. 4 Dienstag, 15.04.2025 Freitag, 25.04.2025 
 Karfreitag/Ostermontag: 18./21.04.2025

Nr. 5 Mittwoch, 21.05.2025 Freitag, 30.05.2025 
 Auffahrt: 29.05.2025

Nr. 6 Donnerstag, 26.06.2025 Freitag, 04.07.2025

Nr. 7 Donnerstag, 21.08.2025 Freitag, 29.08.2025

Nr. 8 Mittwoch, 17.09.2025 Freitag, 26.09.2025 
 Bruderklaus: 25.09.2025

Nr. 9 Donnerstag, 23.10.2025 Freitag, 31.10.2025

Nr. 10 Donnerstag, 27.11.2025 Freitag, 05.12.2025

Bitte reichen Sie Ihre Texte in einem Worddokument 
und Fotos sowie Logos in einer Bilddatei im Format 
jpg oder tif per E-Mail an redaktion@famo.ch ein. 
Die Redaktion behält sich vor, Fotos mit ungenü-
gender Qualität nicht zu veröffentlichen.

Vielen Dank für Ihren Beitrag zum Alpnacher Blettli.

Redaktion Alpnacher Blettli  ■

«Alpnacher Buch» – zur  
Geschichte und Gegenwart 
unserer Gemeinde
Wollten Sie schon immer wissen, woher der Name 
«Alpnach» kommt und wie das Wappen der Gemeinde 
entstanden ist? Diese und noch viele weitere inter-
essante Informationen über die Geschichte unserer 
Gemeinde finden Sie im «Alpnacher Buch». 

Bei der Gemeinde sind wieder einige Exemplare des 
Alpnacher Buches aus dem Jahr 1991 erhältlich. Sie 
können am Schalter der Gemeindekanzlei, Bahnhof-
strasse 15, 6055 Alpnach Dorf, zum Stückpreis von 
25 Franken bezogen werden (nur solange Vorrat).

Alpnacher Buch ■

alpnach.ch

Inseratetarife und Inserate-Bestellformular «Alpnacher Blettli»
unter famo.ch bei Downloads


